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MAYEN. Gelenkverschleiß: Er gehört zu den weltweit häufigs-
ten chronischen Erkrankungen. Dank moderner Therapieverfah-
ren lässt sich trotzdem schmerzfrei und mobil leben. Um Betrof-
fene darüber umfassend zu informieren, lädt Dr. Horst Kray, 
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie am Ge-
meinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, St. Elisabeth Mayen, für 
Donnerstag, 9. Juni, 19 Uhr, zum Patienteninfoabend „En-
doprothetik von Hüfte und Knie“ ein. In der Cafeteria des Kran-
kenhauses wird zunächst auf das Krankheitsbild Arthrose ein-
gegangen. „Im Anschluss stellen wir die Endoprothesenoperati-
on von der Diagnose bis zur abschließenden Rehabilitations-
maßnahme vor“, erläutert Dr. Horst Kray und ergänzt: „ Eine OP 
empfehlen wir erst, wenn alle konservativen Mittel voll ausge-
schöpft sind.“  

Chefarzt informiert über künstliche Gelenke 

Interessierte sind für den 9. Juni ins Mayener Krankenhaus eingeladen 

Eine Anmeldung für den 9. Juni ist nicht erforderlich. Interessier-
te, die an diesem Tag nicht an der Veranstaltung teilnehmen 
können, haben wieder am 8. September und 1. Dezember die 
Gelegenheit, sich zu informieren.  
 


